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Oireftion: &ïi»Jter IMum-gjtiUthtgiljatefess.

®rfdjetnt je Donnerstag? unb ïoftet per ©emefter gr. 3. 60, per gaßr gr. 7. 20

Snferate 20 ®t§. per etnjpaltige ijJetitjeile, bei größeren auftragen
enifprecßetiben Stabatt.

SîtHd}, fcstn IS. 3itmtiu* 1913.
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2luéfteEtrag tu gürittj 1918.
2lu( bem gleichen fßlaße raie
bie biesjäßttge ©aftruirt faftë«
luéftellung, bem alten £on=
ßalleareal, roirb näcßfie? Qaßr

eine nom ©djroeipr. SSdermeifteroerein ju peranftaltenbe
Säderei<3lu«ftellung fiattßnben, œelclje unferem Solle
aile tedjnifdjen ©rrungenfcßaften ber -Jleujeit im ganzen
Sädereigeroerbe »orfüßren mirb. ®ie ©leltriptat
roirb ba befonbets jum 2Bort îommen, forooßl roa§ ben
eintrieb ber SSafcßinen al§ bie fpeijlraft betrifft; man
roirb ba eine Säderei feßen, in ber roeber geuer nod)

Saud) fid) bilben roirb unb ber Söder nicßt§ mebr ju
tun ßat, alè bie Sülafcßinen p beaufftcßtigen unb tn

roelcßer bie Sadeinticßiungen Sag unb llacßt fontinuier»
Kd) arb:iten.

riUgtatmts Bau»««*.
Sauprogramm öer ©labt 3^$ j®* ^1912: Würben 2lu§bau ber Kanalifation be§ recß=

ten Simmatufer§ fotlen im laufenben 188,000
ffranlen oerroenbet roerben ®ie Korreition ber
torcßftraße roirb bi§ SJlitte biefeë 3aßre§ noßenbet

3>a$ ^Betrage« ifit ein Spiegel,
3n itseltßem jeter fein ®ilt jeigt.

fein. 2>ie SBalcßeßrüde roirb in biefem ffaüßjaßr in
Eingriff genommen uttb foil im DJlai näcßfien 3aßre§
nolienbet fein. ®ie ©eeauffüllung für bie 25ei=
terfüßrung be§ güricßßorn» unb be§ 3Jlt)tßero
quai§ roirb fortgefeßt. 3n biefem 3aßre roerben im
SBolfßacßtobel eine Spielroiefe unb ein ffußroeg an=

gelegt. Serfcßiebene Straßenbauten unb Korreltionen finb
gegenwärtig im Sau. 2)ie ©inbedung be§ Seßigraßenä
roirb roeiterßin nerfcßoßen, ßi§ bie ©emeinbe Sllbtsrieben
ben auf fie entfaüenben Seitrag leiftet. 3n nädjfter 3eit
roirb bem ©roßen.©tabtrat eine Sorlage für bieSlanegg*
brüde pgeßen, beten Sau in biefem ^rüßfaßr beginnen
foil. 3n ben näcßfien Sîonaten fetner eine folcße für
bie Korreition ber Srunauftraße, bie eine 2lu§»

gäbe non 142,000 gr. erforbert. 9JUt ber Einlage be§

£jafen£ ïiefetibrunnen foil pgeroartet roerben, bië ber
außerorbentlicße Setleßr weniger belafiet ift. SDer Sau
ber |jarbftraße foö in biefem gaßre beginnen, fofern
bie ©runbeigentümer genügenbe§ ©ntgegentommen feigen.
3m laufenben Qoßre roirb bem ©roßen ©tabtrat eine
Sorlage pgeftedt für bie Sßeiterfüßrung ber SRtflßen*
quaiftraße. bie ©rroeiterung be§ grieb*
bofe§lRorbßeim unb bie ßanalifation be§ §orn=
ßaibenbadiel finb S^ojfllorbeiten im ©ange. ®ie
Sorlage für ein neue§ Kreiëgebâube IV rourbe norläußg.
jurüdgeftellt, ebenfo ba§ ^3rojeït für eine Sturnbatte beim:

©cßulbaufe auf bem ©abler, ©in Krebitbegeßren für
ein Krematorium mit Slbbanlunggßalle unb.
Sanberroerb für bie griebßoferroeitentng roirb bem ©roßen
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Direktion: Malter Ks«n-Hoidi«gh««se«.

Grschàt je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Ets. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, deît 18. Iammr IMS.
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Schweizerische Bäckerei-
Ausstellung in Zürich 1913.
Aus dem gleichen Platze wie
die diesjährige Gastwirtschafts-
Ausstellung, dem alten Ton-
Halleareal, wird nächstes Jahr

eine vom Schweizer. Bäckermeisterverein zu veranstaltende
Bäckerei'Ausstellung stattfinden, welche unserem Volke
alle technischen Errungenschaften der Neuzeit im ganzen
Bäckereigewerbe vorführen wird. Die Elektrizität
wird da besonders zum Wort kommen, sowohl was den
Antrieb der Maschinen als die Heizkrast betrifft; man
wird da eine Bäckerei sehen, in der weder Feuer noch

Rauch sich bilden wird und der Bäcker nichts mehr zu
tun hat, als die Maschinen zu beaufsichtigen und in
welcher die Backeinrichtungen Tag und Nacht kontinuier-
lich arbiiten.

MUê«»« M»«».
Bauprogramm der Stadt Zürich für das Jahr

1912: Für den Ausbau der Kanalisation des rech-
ten Limmatufers sollen im laufenden Jahre 188,999
Franken verwendet werden Die Korrektion der
Forchstraße wird bis Mitte dieses Jahres vollendet

Das Betragen ist ein Spiegel,
In Welchem jeder sein Bild zeigt.

sein. Die Walchebrücke wird in diesem Frühjahr in
Angriff genommen und soll im Mai nächsten Jahres
vollendet sein. Die Seeauffüllung für die Wei-
terführung des Zürichhorn- und des Mythen-
quais wird fortgesetzt. In diesem Jahre werden im
Wolsbachtobel eine Spielwiese und ein Fußweg an-
gelegt. Verschiedene Straßenbauten und Korrektionen sind
gegenwärtig im Bau. Die Eindeckung des Letzigrabens
wird weiterhin verschoben, bis die Gemeinde Atbisrieden
den auf sie entfallenden Beitrag leistet. In nächster Zeit
wird dem Großen,Stadtrat eine Vorlage für die Manegg-
brücke zugehen, dàn Bau in diesem Frühjahr beginnen
soll. In den nächsten Monaten ferner eine solche für
die Korrektion der Brunaustraße, die eine Aus-
gäbe von 142,999 Fr. erfordert. Mtt der Anlage des

Hafens Tiefenbrunnen soll zugewartet werden, bis der
außerordentliche Verkehr weniger belastet ist. Der Bau
der Hardstraße soll in diesem Jahre beginnen, sofern
die Grundeigentümer genügendes Entgegenkommen zeigen.

Im laufenden Jahre wird dem Großen Stadtrat eine
Vorlage zugestellt für die Weiterführung der Mythen-
quaistraße. Für die Erweiterung des Fried-
Hofes Nordheim und die Kanalisation des Horn-
Haldenbaches sind Projektarbeiten im Gange. Die
Vorlage für ein neues Kreisgebäude IV wurde vorläufig
zurückgestellt, ebenso das Projekt für eine Turnhalle beim
Schulhause auf dem Gabler. Ein Kreditbegehren für
ein Krematorium mit Abdankungshalle und,
Landerwerb für die Friedhoferweiterung wird dem Großen
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